
 
STAT/12/135 

18. September 2012 

Gipfel EU - China 
Außenhandelsdefizit der EU27 mit China sank 

auf 67 Mrd. Euro in der ersten Jahreshälfte 2012 

Im Verlauf des letzten Jahrzehnts hat sich der internationale Warenverkehr der EU27 mit China1 deutlich erhöht. 
Die EU27 Ausfuhren nach China stiegen stetig von 26 Milliarden Euro im Jahr 2000 auf 136 Mrd. im Jahr 2011. 
Trotz des allgemeinen Abschwungs der EU27 Ausfuhren im Jahr 2009, stiegen die EU27 Ausfuhren nach China 
weiter an. Die EU27 Einfuhren aus China erhöhten sich von 75 Mrd. im Jahr 2000 auf 248 Mrd. im Jahr 2008, 
fielen dann auf 214 Mrd. in 2009 - entsprechend dem allgemeinen Rückgang der EU27 Einfuhren - und erreichten 
im Jahr 2011 einen neuen Höchstwert von 293 Mrd.. Infolgedessen wuchs das EU27 Außenhandelsdefizit mit 
China von 49 Mrd. im Jahr 2000 auf einen Spitzenwert in Höhe von 170 Mrd. in 2008 und verringerte sich dann auf 
156 Mrd. im Jahr 2011. 

Die Daten für die ersten sechs Monate des Jahres 2012 zeigen ein anhaltendes Wachstum der EU27 Ausfuhren 
nach China, während die Einfuhren nahezu unverändert blieben. Die EU27 Ausfuhren nach China stiegen von 66 
Mrd. in den ersten sechs Monaten des Jahres 2011 auf 73 Mrd. in der ersten Jahreshälfte 2012, während die 
Einfuhren gleichbleibend bei knapp über 140 Mrd. lagen. Infolgedessen verringerte sich das Außenhandelsdefizit 
von 75 Mrd. auf 67 Mrd.. In den ersten sechs Monaten des Jahres 2012 war China der zweitgrößte 
Handelspartner der EU27 nach den USA und machte 9% der EU27 Ausfuhren und 16% der EU27 Einfuhren aus. 

Anlässlich des 15. Gipfels Europäische Union – China, der am 20. September in Brüssel stattfindet, 
veröffentlicht Eurostat, das statistische Amt der Europäischen Union, Daten über die Handels- und 
Investitionsbeziehungen zwischen China und der EU. 

Deutschland: einziger Mitgliedstaat mit einem Außenhandelsüberschuss mit China  
Von den EU27 Mitgliedstaaten war Deutschland (34 Mrd. Euro bzw. 47% der EU Ausfuhren) bei Weitem der 
größte Exporteur nach China in den ersten sechs Monaten 2012, gefolgt von Frankreich (8 Mrd. bzw. 11%) und 
dem Vereinigten Königreich (6 Mrd. bzw. 8%). Deutschland (30 Mrd. bzw. 21% der EU Einfuhren) war ebenfalls 
der größte Importeur, gefolgt von den Niederlanden2 (26 Mrd. bzw. 18%), dem Vereinigten Königreich (19 Mrd. 
bzw. 14%) sowie Italien und Frankreich (je 13 Mrd. bzw. 9%). 

Alle Mitgliedstaaten, außer Deutschland (+4 Mrd. Euro), verzeichneten ein Außenhandelsdefizit mit China in den 
ersten sechs Monaten 2012. Die größten Defizite verzeichneten die Niederlande2 (-22 Mrd.), das Vereinigte 
Königreich (-14 Mrd.), Italien (-8 Mrd.), Spanien und Frankreich (je -5 Mrd.). 



Internationaler Warenverkehr der EU27 Mitgliedstaaten mit China  
Millionen Euro 

Ausfuhren Einfuhren Saldo 
 

Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012 Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012 Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012 

EU27 65 627  72 712 140 582 140 156 -74 956  -67 444 

Belgien2 3 449  3 880 6 959 6 633 -3 510  -2 753 
Bulgarien 145  279 302 431 -157  -153 
Tschech. Republik 566  706 4 027 3 285 -3 461  -2 579 
Dänemark 968  1 085 2 222 2 346 -1 254  -1 261 
Deutschland 31 536  34 235 31 252 29 943 284  4 292 
Estland 67  59 312 262 -245  -204 
Irland 718  779 869 939 -151  -160 
Griechenland 114  175 1 349 1 118 -1 235  -943 
Spanien 1 616  1 781 7 646 7 199 -6 030  -5 419 
Frankreich 6 413  7 693 12 108 12 558 -5 695  -4 864 
Italien 5 075  4 488 15 429 12 792 -10 355  -8 304 
Zypern 9  12 149 141 -140  -129 
Lettland 20  25 130 156 -110  -131 
Litauen 23  34 212 247 -189  -213 
Luxemburg 84  90 647 787 -564  -697 
Ungarn 639  702 3 026 2 655 -2 387  -1 952 
Malta 35  23 82 85 -47  -62 
Niederlande2 3 252  3 907 23 593 25 696 -20 341  -21 790 
Österreich 1 375  1 381 1 820 2 071 -445  -690 
Polen 553  626 3 562 3 824 -3 009  -3 199 
Portugal 156  441 715 692 -560  -252 
Rumänien 189  192 1 202 1 033 -1 013  -841 
Slowenien 54  73 534 448 -480  -375 
Slowakei 621  858 1 008 1 099 -388  -241 
Finnland 1 318  1 349 1 272 1 587 46  -238 
Schweden 2 196  2 221 2 793 2 903 -597  -682 
Ver. Königreich 4 437  5 620 17 361 19 226 -12 924  -13 606 

Extra-EU27 insg. 755 813  828 060 851 185 888 044 -95 371  -59 984 
China / Insgesamt 8,7% 8,8% 16,5% 15,6%  

 
Internationaler Warenverkehr der EU27 mit China nach Produkten 

Millionen Euro 

Ausfuhren Einfuhren Saldo 
 

Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012 Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012 Jan-Jun 2011 Jan-Jun 2012

Insgesamt 65 627  72 712 140 582 140 156 -74 956  -67 444 
       
Grundstoffe: 6 847  7 745 4 150 3 856 2 697  3 889 

Nahrungsmittel 1 298  1 963 2 224 2 115 -926  -152 
Rohstoffe 4 820  5 107 1 719 1 604 3 101  3 504 

Energie 729  675 207 138 522  537 
Industrieerzeugnisse: 57 925  64 064 134 744 135 673 -76 819  -71 609 

Chemische Erzeugnisse 7 244  8 268 6 561 6 605 683  1 664 
Maschinen & Fahrzeuge3 40 064  43 585 69 257 71 250 -29 194  -27 665 

Andere Erzeugnisse3 10 617  12 211 58 925 57 818 -48 308  -45 608 
Sonstige 855  903 1 688 627 -834  276 



Internationaler Warenverkehr der EU27 mit China 
Milliarden Euro 

 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 

China 
Ausfuhren 25,9 30,7 35,1 41,5 48,4 51,7 63,7 71,8 78,2 82,3 113,3 136,2 
Einfuhren 74,6 82,0 90,1 106,2 128,7 160,3 194,9 232,6 247,9 214,2 282,5 292,5 
Saldo -48,8 -51,3 -55,0 -64,7 -80,3 -108,6 -131,2 -160,8 -169,6 -131,8 -169,3 -156,3 

Extra-EU27 insgesamt 
Ausfuhren 849,7 884,7 891,9 869,2 953,0 1 057,6 1 161,9 1 242,9 1 317,5 1 099,2 1 356,7 1 557,6 
Einfuhren 992,7 979,1 937,0 935,3 1 027,5 1 183,2 1 363,9 1 445,0 1 582,9 1 233,1 1 530,8 1 714,3 
Saldo -143,0 -94,4 -45,1 -66,0 -74,6 -125,6 -202,0 -202,1 -265,4 -133,9 -174,2 -156,7 

China / Insgesamt 
Ausfuhren 3,0% 3,5% 3,9% 4,8% 5,1% 4,9% 5,5% 5,8% 5,9% 7,5% 8,3% 8,7% 
Einfuhren 7,5% 8,4% 9,6% 11,4% 12,5% 13,5% 14,3% 16,1% 15,7% 17,4% 18,5% 17,1% 

 
EU27 Überschuss von 7,5 Mrd. Euro im Dienstleistungsverkehr mit China im Jahr 2011 
Sowohl die EU27 Ausfuhren als auch die Einfuhren von Dienstleistungen mit China1 erhöhten sich zwischen 2009 
und 2011. Im Jahr 2011 führte die EU27 Dienstleistungen im Wert von 25,1 Mrd. Euro nach China aus, während 
sich die Einfuhren aus China auf 17,5 Mrd. beliefen. Daher erzielte die EU27 im Dienstleistungsverkehr mit China 
einen Überschuss von 7,5 Mrd., gegenüber +5,7 Mrd. im Jahr 2009 und +6,6 Mrd. im Jahr 2010. Der Überschuss 
im Jahr 2011 wurde hauptsächlich durch Überschüsse bei Sonstigen unternehmensbezogenen Dienstleistungen4 
(+3,4 Mrd.), Patente und Lizenzen (+2,0 Mrd.) sowie EDV- und Informationsleistungen (+1,2 Mrd.) erzielt. Dies 
wurde teilweise durch ein Defizit bei den Transportleistungen (-0,8 Mrd.) aufgehoben. Auf China entfiel ungefähr 
4% des gesamten Außenhandels der EU27 mit Dienstleistungen. 

Internationaler Dienstleistungsverkehr der EU27 mit China 
Millionen Euro 

Ausfuhren Einfuhren Saldo 
 

2009 2010 2011 2009 2010 2011 2009 2010 2011 

Insgesamt 19 625 23 276 25 056 13 947 16 636 17 524 5 678 6 641 7 532
davon:    
Transportleistungen 6 024 7 773 7 736 6 555 8 497 8 571 -531 -724 -835
Reiseverkehr 2 166 2 472 3 137 1 879 2 136 2 173 287 335 964
Sonstige Dienstleistungen 11 382 13 021 14 174 5 401 5 950 6 735 5 981 7 071 7 438
davon:    
Kommunikationsleistungen 310 386 518 168 229 346 142 156 172
Bauleistungen 581 820 857 363 305 442 218 515 415
Versicherungsdienstleistungen 104 196 212 269 359 361 -164 -162 -149
Finanzdienstleistungen 364 366 394 129 111 140 235 255 254
EDV- u. Informationsleistungen 1 772 1 455 1 547 426 288 329 1 346 1 167 1 217
Patente und Lizenzen 1 436 1 964 2 095 79 85 75 1 357 1 878 2 020
Sonstige unternehmensbez. 
Dienstleistungen4 6 568 7 581 8 277 3 801 4 403 4 888 2 766 3 178 3 389

Dienstleistungen für pers. 
Zwecke, Kultur u. Freizeit 90 110 112 48 58 69 42 52 43

Regierungsleistungen, sonstige 158 144 163 118 112 87 40 32 76

Extra-EU27 insgesamt 483 705 546 905 586 918 419 144 454 506 473 964 64 560 92 398 112 953
China / Extra-EU27 insgesamt 4,1% 4,3% 4,3% 3,3% 3,7% 3,7%  



Direktinvestitionen der EU27 nach China in Höhe von 18 Mrd. im Jahr 2011 
EU27 Direktinvestitions-Ströme (DI-Ströme) nach China1 beliefen sich auf 17,8 Mrd. Euro im Jahr 2011, 
gegenüber  
6,2 Mrd. im Jahr 2008, 8,1 Mrd. in 2009 und 13,4 Mrd. im Jahr 2010, während China im Jahr 2011 Investitionen in 
Höhe von 3,1 Mrd. in die EU27 tätigte, gegenüber geringeren Strömen in den Jahren 2008, 2009 und 2010.  

DI-Ströme zwischen der EU27 und China 
 (Millionen Euro) 

 2008 2009 2010 2011 

DI-Abflüsse aus der EU27 nach China 6 237 8 079 13 422 17 768
DI-Zuflüsse aus China in die EU27 -340 69 67 3 091

 
Um ein vollständigeres Bild der Direktinvestitionen zwischen der EU und China zu erhalten, muss jedoch die 
bedeutende Rolle von Hong Kong bei der Lenkung von Investitionen von und nach China berücksichtigt werden. 
Die EU27 DI-Ströme nach Hong Kong beliefen sich im Jahr 2011 auf 6,8 Mrd., gegenüber 7,0 Mrd. in 2008, 1,1 
Mrd. in 2009 und 6,1 Mrd. im Jahr 2010. Im Jahr 2011 investierte Hong Kong 5,0 Mrd. in die EU27, gegenüber 3,7 
Mrd. in 2008, 1,7 Mrd. in 2009 und einem Spitzenwert von 14,6 Mrd. im Jahr 2010.  
 
 
1. Alle Daten für China in dieser Mitteilung sind ohne Hongkong.  
2. Die Einfuhren und damit das Handelsbilanzdefizit der Niederlande werden aufgrund des „Rotterdam-Effekts“ überschätzt: 

Für die übrige EU bestimmte Güter kommen in niederländischen Häfen an und werden daher in der harmonisierten 
Außenhandelsstatistik der EU dort erfasst. Auf den Saldo der Bilanz des Handels zwischen den Mitgliedstaaten, in die die 
Güter dann reexportiert werden, und China wirkt sich dies insofern positiv aus, als diese Versendungen nicht als  
Extra-EU-Handel mit China, sondern als Intra-EU-Handel mit den Niederlanden erfasst werden. Die belgischen 
Handelszahlen werden in ähnlicher Weise, jedoch in geringerem Umfang, überschätzt. 

3. Maschinen und Fahrzeuge beinhalten Kraftmaschinen und Industriemaschinen, Computer, elektrische und elektronische 
Teile und Geräte, Straßenfahrzeuge und Teile davon, Schiffe, Flugzeuge und Eisenbahnmaterial. 
Andere Erzeugnisse beinhalten Leder, Gummi, Holz, Papier, Textilien, Metalle, Gebäudezubehör und Baubestandteile, 
Möbel, Bekleidung, Schuhe und Zubehör, wissenschaftliche Instrumente, Uhren und Kameras. 

4. Sonstige unternehmensbezogene Dienstleistungen umfassen Transithandelserträge und sonstige Handelsleistungen, 
Operational Leasing, übrige unternehmensbezogene, freiberufliche und technische Dienstleistungen. 
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Weitere Auskünfte zum internationalen  
Warenverkehr: 

Gilberto GAMBINI 
Tel: +352-4301-35 806 

estat-etfree@ec.europa.eu 
 

Weitere Auskünfte zum internationalen 
Dienstleistungsverkehr: 

Franca FAES-CANNITO 
Tel: +352-4301-33 394 

franca.cannito@ec.europa.eu 
 

Weitere Auskünfte über die DI-Daten: 
Luis DE LA FUENTE 

Tel: +352-4301-35 583 
luis.de-la-fuente-layos@ec.europa.eu 
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